
Eine ganze Stadt zum in die Tasche stecken!
Oder Lokalpatriotismus mal anders:

Einfach bestellen unter: 0 18 05/35 53 99** oder www.rp-online.de/shop
* Preis zzgl. Verpackungs- und Versandkosten € 4,35.  ** 14 Cent/min. aus dem deutschen Festnetz der T-Com. Mo – Fr von 8 – 16 Uhr

Mit dem neuen „City-Memo Düsseldorf“
verbindet sich Familienspaß mit Kultur. Lernen
Sie auf außergewöhnliche Art und Weise Ihre
Stadt kennen. Ein ideales Spiel für die ganze
Familie.

Angebot gilt nur solange Vorrat reicht!

€ 19,95* € 19,95* 
Stadtplantasche Düsseldorf
Schicke und geräumige College-Tasche mit
Düsseldorfstadtplan. 

Angebot gilt nur solange Vorrat reicht!

Städteschirm Düsseldorf
Großer Städteschirm mit Aquarell. Holzgriff
und Automatik beim Öffnen. So kommen Sie 
bunter durch trübe Regentage!

Angebot gilt nur solange Vorrat reicht!

€ 19,95* 
Jetzt gibt es den Spieleklassiker auch für 
unsere Stadt. Mit dem neuen Düsseldorf-
Monopoly können Sie endlich das teuerste
Grundstück der Stadt erwerben. Spielen 
Sie mit um die begehrtesten Filet-Stücke 
unserer Stadt.

Angebot gilt nur solange Vorrat reicht!

€ 39,95* 

Auch erhältlich: 
Mönchengladbach, Krefeld

Auch erhältlich: 
Kleve, Krefeld, Mönchengladbach, Ratingen, Wesel, Xanten

Auch erhältlich: 
Mönchengladbach, Krefeld

„Es gab klare Verabredungen“
➔ INTERVIEW Thomas Krauß wechselte vom Gladbacher HTC zum Rheydter SV. „Früher wäre das nicht denkbar

gewesen“, sagt der 36-Jährige. Inzwischen aber verstehen sich die beiden Hockey-Klubs der Stadt besser.

Was unterscheidet den GHTC und
RSV?
Krauß Sportlich ist der GHTC halt
eine andere Hausnummer. Zeitlich
wäre der Aufwand für mich gar
nicht mehr zu schaffen, die spielen
eben eine Liga drüber. Nette Leute
haben wiederum beide Mann-
schaften.

Der Auftakt des GHTC war nicht so
doll. Was ist los, fehlen Sie?
Krauß Ich denke mehr als ich fehlen
die Weltklasse-Koreaner und ein Jo-
Jo Purps. Das ist keine leichte Situa-
tion, aber für den Aufbau der
Mannschaft kann es nicht sein,
dass ich als tragende Figur fehle.

Rheydt hat erst ein Spiel absolviert.
Am Wochenende geht es gegen Mari-
enburg und Blau-Weiß Köln. Was ist
da zu holen?
Krauß Der RSV will langfristig auf-
steigen. Dieses Jahr ist das auf-
grund des Superteams von RW Köln
wohl nicht drin. Oben mitmischen
ist von daher das Ziel, und von da-
her gilt es, aus den zwei Spielen
sechs Punkte zu holen.

Judit Höttges sprach mit Thomas Krauß
(36) vom Hockey-Zweitligisten RSV

Gab es Häme von den alten GHTC-
Clubkameraden nach der Auftaktnie-
derlage ihres neuen Vereins RSV?
Krauß Nein, wie sollte es auch, der
GHTC hat in der Vorbereitung ja
exakt so hoch gegen Rot-Weiß Köln
verloren, wie wir im ersten Meister-
schaftsspiel.

Der Wechsel war demnach harmo-
nisch, oder doch eher vergleichbar mit
dem eines Fußballers von Borussia
zum 1. FC Köln?
Krauß Sicher gab es Zeiten, in denen
die Konkurrenzsituation mit der im
Fußball vergleichbar war. In den
Jahren 1999 bis 2002 als sowohl der
GHTC als auch der RSV in der Ers-
ten Liga spielten, wäre ein Wechsel
für mich undenkbar gewesen. Da
gab es auch keine persönliche Ban-
de zum RSV.

Das ist jetzt anders?
Krauß Trainer André Schiefer ist der
Partner meiner Schwester. Mein
Bruder Achim spielt schon länger in
Rheydt. Mit Co-Coach Jörg Rader-
macher fahre ich seit elf Jahren in
den Skiurlaub, Andy Bauch ist mein
Trauzeuge und ebenso Ex-GHTCler
wie Patrick Trueson, den ich schon
ewig kenne. Soviel zum persönli-
chen Bezug. Konkurrenz ist der RSV
zum GHTC auch nicht. Wir spielen
bekanntlich Zweite, der GHTC im-
mer noch Erste Liga. Situationen
ändern sich halt und der Spruch
von einst, „so viel Geld gibt´s in
Rheydt gar nicht, dass wir vom
GHTC weggehen“, existiert längst
nicht mehr.

Spielte Geld denn eine Rolle für ihren
Wechsel?
Krauß Ich habe immer auch ohne
Hockey gut leben können, arbeite
viel (lacht) und habe mein Haus zu
GHTC-Zeiten gebaut.

schluss, im Juli 2007 mit Erstliga-
Hockey aufzuhören, stand, das
wusste Micky. Ich bin 36 Jahre, und
da ist das Spiel irgendwann zu
schnell und mit zu viel Aufwand
verbunden. Zudem habe ich den
GHTC bevor ich beim RSV zusagte,
über den Wechsel in Kenntnis ge-
setzt.

War GHTC-Trainer Micky Hilgers mit
ihrem Austritt denn einverstanden?
Krauß Da möchte ich nur soviel zu
sagen: Es gab klare Verabredungen
mit Micky, die ich eingehalten
habe. Ich bin dem GHTC extrem
entgegengekommen, habe mit
sämtlichen Verletzungen gespielt,
geholfen wo ich konnte. Mein Ent-

INFO

Vergangenheit Thomas Krauß
begann mit vier Jahren beim GHTC
mit dem Hockey. In der Jugend und
bei den Junioren absolvierte er
rund 50 Länderspiele, bei den Her-
ren ca. 500 Bundesligaspiele.
Gegenwart Nach 32 Jahren wech-
selte er vom GHTC zum RSV, zwi-
schendurch gab es nur einen kur-
zen Abstecher in die Niederlande.

Thomas Krauß

KEGELN

Bei der SG kostenlos
reinschnuppern
(RP) Der Kegelsportverein SG Mönchen-
gladbach/Korschenbroich bietet auf
Grund der guten Resonanz in den Som-
merferien vom 24. September bis 5. Ok-
tober für Jugendliche im Alter von 9 bis
16 Jahren kostenlose Schnuppernach-
mittage an. Termine sind der 24. und 26.
September sowie der 01. Oktober. Hal-
lensportschuhe sind Pflicht. Der Austra-
gungsort ist die Kegelsportanlge im Hal-
lensportzentum Korschenbroich, von
Bodelschwinghstraße 3.

Infos und Anmeldungenbei Günter Rohr
unter der Rufnummer: 02161/673168

BASKETBALL

Jetzt anmelden für
das S-Club-Herbstcamp
(se) Für das S-Club Basketball Herbst-
camp der NVV Lions gibt es noch wenige
freie Plätze. In der kommenden Woche
können Kids im Alter von 8-17 Jahren mit
den neuen US-Stars der Löwen, Brad
Shove und Clayton Longmire, ab Diens-
tag, 25. September bis Donnerstag, 27.
September jeweils von 10-14 Uhr in der
Sporthalle Dünnerfeld, Schulzentrum
Neuwerk trainieren.

Anmeldungen unter Tel. 02161-279 3333
oder per Email unter info@sclub-mg.de

SPORTBILDUNGSWERK

Verwöhn-Wochenende
für Frauen in Bad Iburg

(bs) Das Sportbildungswerk bietet vom
27. bis 30. September das beliebte Frau-
en Verwöhn- und Fitness Wochenende
in Bad Iburg am Rande des Teutoburger
Waldes an: Wassergymnastik, Walking,
BOP, Entspannung, Saunagänge, Fit-
ness, Wandern, oder bei einer Massage,
einem Sojaölbad oder einer Naturmoor-
packung den Alltag vergessen. Die An-
reise geschieht stressfrei mit dem Bus.

Infos 02161-2943913, www.mg-sport.de.

KOMPAKTSERVICE

AMERICAN FOOTBALL

Letzter Spieltag für Stiere
heute im Hockeypark
(spol) Die Mavericks spielen heute (18
Uhr) zum letzten Mal in dieser Saison.
Gegner im Hockeypark ist das abge-
schlagene Oberliga-Schlusslicht Duis-
burg Dockers. Cheftrainer Olaf Meyer
will vor allem Spieler einsetzen, die in
dieser Saison noch nicht so viele Chan-
cen beim Tabellenvierten bekommen
haben. Um 14 Uhr spielen die Rookies
der Stiere gegen die Düsseldorfer Typ-
hoons. Dabei wollen sich die Gladbacher
für das 7:37 im Hinspiel revanchieren.

FUSSBALL

Fortuna und 1. FC spielen
Mittwoch im Kreispokal
(spol) Drei der Viertelfinalpaarungen
um den Kreispokal MG/VIE sind termi-
niert. Am Mittwoch, 26. September,
empfängt Bezirksligist Fortuna Mön-
chengladbach den Verbandsligisten
1. FC Viersen (19 Uhr) sowie der SC Rhein-
dahlen den 1. FC Mönchengladbach
(19.30 Uhr). Das Bezirksliga-Duell zwi-
schen dem Rheydter SV und TuS Wick-
rath ist erst am Donnerstag, 4. Oktober;
um 19.30 Uhr. Das Spiel von Blau-Weiß
Concordia Viersen gegen Odenkirchen
05/07 ist Donnerstag, 19 Uhr.

Giesenkirchen spielt
Sonntag gegen Union
(kk) Nur vier Punkte hat die DJK/VfL Gie-
senkirchen bislang in der Landesliga ge-
sammelt. Am Sonntag um 15 Uhr wird es
nicht leicht für den Aufsteiger, die Bilanz
zu verbessern: Gegner ist der Tabellen-
vierte SC Union Nettetal.

SV Dohr: Erst spielen, dann
den 100. Geburtstag feiern
(kk) Der SV Dohr feiert seinen 100. Geb-
burtstag. Heute Abend ab 20 Uhr ist die
große Party im Gemeindehaus „Am Torf-
bend“. Der Eintritt kostet drei Euro. Vor-
her ist um 17 Uhr das B-Kreisliga-Meis-
terschaftsspiel gegen Schelsen auf dem
sportplatz in Dohr.

Grenzgänger: An den Anblick des ewigen GHTC-Spielers Thomas Krauss im
Trikot des Rheydter SV muss man sich erst noch gewöhnen. FOTO: QUEDNAU
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